Von: Speyerer Tee Contor
An: Miller,Ernst

Cc: Seiler,Stefanie; Asialaden; Barber Shop; Buchhandlung Fréhlich; Capella Verlag; Holistic Kaffee; Horakustik
am RoBmarkt; jonas hofmann; Kiwe Andre Golfier; LaNuvola; Michaela Selb; Nadelstich; Optik Steck;
sanitétshaus; sanitétshaus strack; Schaffarczyk; Schmuckstiick; Weinstube Altportel

Betreff: Birgeranfrage
Datum: Dienstag, 9. Mai 2023 10:01:01
Anlagen: Birgeranfrage090523.docx

Sehr geehrter Herr Miller,

im Auftrag, als Sprecher der Gemeinschaft der Geschaftsleute in der RoBmarktstral3e, stelle hier zur nachsten
Stadtratssitzung eine Biirgerabfrage.

Da dies meine erste Anfrage ist, hoffe ich den Formalien zu entsprechen.

Mit freundlichen GriiRen

Mathias Miinzenberger
Sprecher der RoBmarktstralengemeinschaft

Speyerer Tee Contor
Teeinsel Sylt

RoRmarktstr. 35

67346 Speyer

Tel.: 06232/620404

Fax: 06232/620405

Mail: info@tee-contor-speyer.de

Internet: www.tee-contor-speyer.de <http://www.tee-contor-speyer.de>
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Bürgeranfrage zur nächsten Stadtratssitzung

Betreff: Einrichtung einer Baustelle/Vollsperrung Roßmarktstraße 39/Zugang Maximilianstraße

1. Wann wurde zum ersten Mal der Verwaltung die Beantragung zur Errichtung der Baustelle eingereicht

2. Warum wurde bis zum heutigen Tag(09.05.22) keinerlei Information an die betroffenen Geschäftsleute und Anwohner der Fußgängerzone Roßmarktstraße weitergegeben, obwohl schon zwei Treffen vor dem Gebäude mit Verwaltung und Architekt erfolgten

(Es wurde vor Jahren, zur besseren Kommunikation und Verteilung, extra die Mail-Adresse des Sprechers der Roßmarktstraße eingerichtet)

3. [bookmark: _GoBack]Wurden durch die Verwaltung eigene Alternativen geprüft zur Vermeidung einer Vollsperrung oder hat man nur die Aussagen des Bauherrn/Architekten aufgenommen

4. Wie lange soll die voraussichtliche Vollsperrung dauern(Laut Hören-Sagen 3-5 Monate) wieso der lange Zeitraum

5. Wer überprüft die Baufortschritte, die Erfahrungen aus der Vergangenheit zeigen auf, dass keinerlei Prüfung erfolgt und regelmäßige Verlängerungen der Bauvorhaben erfolgte

6. Wie sieht die Art der Unterstützung durch die Stadt und die Wirtschaftsförderung aus

ZU 2) Neueröffnete Geschäfte ohne Stammkundschaft, kann direkt wieder schließen.                  Bereits durchgeführte Werbeaktionen einzelner Geschäfte laufen ins Leere.                             Planungen zum kommenden „Touristensommer“ sind hinfällig. 

Zu3) in den letzten 9 Jahren standen bereits bei zwei Häuser Kräne vor der Tür, welche auch Baumaterialien über die Fassaden heben mussten, hier erfolgte keine Vollsperrung, da schmälere Kräne oder gar mobile Kräne verwendet wurden.

Zu4) Eine lange Stehzeit ist nicht zu verstehen, da entsprechend bekannt sein muss, wann Ware angeliefert wird und wann nicht. Ein Stehenlassen des Kranes dient lediglich der Vereinfachung und des Kostensparens des Bauherrn

Wieso werden die Interessen der Geschäftsleute 14 Geschäfte durchschnittlich mit 4 Angestellten nicht berücksichtigt. Ein erneuter Lockdown führt zu Schließungen, Entlassungen und erneutem Leerstand.



Mathias Münzenberger

Sprecher der Roßmarktstraße				67346 Speyer, den 09.05.2023






Blrgeranfrage zur nachsten Stadtratssitzung

Betreff: Einrichtung einer Baustelle/Vollsperrung RoRmarktstrale 39/Zugang
Maximilianstral3e

1. Wann wurde zum ersten Mal der Verwaltung die Beantragung zur Errichtung der
Baustelle eingereicht

2. Warum wurde bis zum heutigen Tag(09.05.22) keinerlei Information an die
betroffenen Geschaftsleute und Anwohner der Fullgangerzone RoRmarktstraRe
weitergegeben, obwohl schon zwei Treffen vor dem Gebaude mit Verwaltung und
Architekt erfolgten
(Es wurde vor Jahren, zur besseren Kommunikation und Verteilung, extra die Mail-
Adresse des Sprechers der RoBRmarktstralRe eingerichtet)

3. Wurden durch die Verwaltung eigene Alternativen gepriift zur Vermeidung einer
Vollsperrung oder hat man nur die Aussagen des Bauherrn/Architekten
aufgenommen

4. Wie lange soll die voraussichtliche Vollsperrung dauern(Laut Héren-Sagen 3-5
Monate) wieso der lange Zeitraum

5. Wer Uberprift die Baufortschritte, die Erfahrungen aus der Vergangenheit zeigen auf,
dass keinerlei Priifung erfolgt und regelmaBige Verlangerungen der Bauvorhaben
erfolgte

6. Wie sieht die Art der Unterstiitzung durch die Stadt und die Wirtschaftsférderung aus

ZU 2) Neueroffnete Geschafte ohne Stammkundschaft, kann direkt wieder schlieRen.
Bereits durchgefiihrte Werbeaktionen einzelner Geschafte laufen ins Leere.
Planungen zum kommenden , Touristensommer” sind hinfallig.

Zu3) in den letzten 9 Jahren standen bereits bei zwei Hauser Krane vor der Tir, welche auch
Baumaterialien Uber die Fassaden heben mussten, hier erfolgte keine Vollsperrung, da
schmalere Krane oder gar mobile Krdane verwendet wurden.

Zu4) Eine lange Stehzeit ist nicht zu verstehen, da entsprechend bekannt sein muss, wann
Ware angeliefert wird und wann nicht. Ein Stehenlassen des Kranes dient lediglich der
Vereinfachung und des Kostensparens des Bauherrn

Wieso werden die Interessen der Geschaftsleute 14 Geschafte durchschnittlich mit 4
Angestellten nicht berlcksichtigt. Ein erneuter Lockdown flihrt zu SchlieBungen,
Entlassungen und erneutem Leerstand.

Mathias Miinzenberger

Sprecher der RoBmarktstralRe 67346 Speyer, den 09.05.2023



